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„Betet Kinder für Russland. Dieses Land ist kein 

Friedensträger, sondern eine Nation des Klagegeschreis.“ 

_____________________________________________ 

vorläufige Übersetzung) 
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AN IHRE GELIEBTE TOCHTER LUZ DE MARIA  
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 Geliebte Kinder Meines Unbefleckten Herzens, 

Meine mütterliche Liebe durchquert die gesamte Erde auf der Suche nach Wesen, die sich  

Meinem göttlichen Sohn annähern möchten und aus diesem Grund Meine Fürsprache 
benötigen. 

ICH MÖCHTE, DASS KEINE EINZIGE SEELE VERLOREN GEHT. ALLE MÜSSEN 
ERKENNEN, DASS SIE SICH IN MANCHEN ASPEKTEN IHRES LEBENS WANDELN 
MÜSSEN UND DASS SIE ES NICHT ALLEIN SCHAFFEN KÖNNEN. Alle brauchen die 
ewige Erlösung, alle müssen sich wandeln, alle benötigen die Hilfe Gottes. 

IHR WERDET KEINE GEISTLICHE ENTWICKLUNG ERFAHREN, SOFERN IHR 
NICHT ZUERST ERKENNT, DASS IHR OHNE GOTT NICHTS ERREICHEN KÖNNT. 

Der Mensch, der gute Früchte trägt weiß, dass Gott alles sieht und ist sich dessen bewusst, 
dass gute Werke und Taten erforderlich sind, um diese Beziehung aufrechtzuerhalten, die 
zwischen Gott und dem Menschen besteht. 

Ihr könnt nichts geben, was ihr nicht habt. Daher gibt es in diesen Zeiten so viele Konflikte in 
den Familien, Ehen, auf der Arbeit, zwischen Brüdern und Schwestern, und letztendlich in der 
gesamten Gesellschaft. Wenn ein Herz keine Liebe in sich trägt, kann es nichts geben, was es 
nicht besitzt, und so entsteht Uneinigkeit, denn  

• ohne die Liebe Gottes in jedem Augenblick, entstehen Hass, Finsternis und Zorn, 
Missverständnisse, Streitereien und weitere Verhaltensweisen, die bewirken, dass die 
Menschen einander fremd sind. 

DER MENSCH DIESER GENERATION MUSS ZUGUNSTEN SEINER EIGENEN 
ERLÖSUNG KOOPERIEREN, WAS ER JEDOCH LEIDER NICHT TUT. Die Gesellschaft 
hat egozentrische Menschen geschaffen, die im ständigen Wettstreit zueinanderstehen. Der 
Mensch möchte sich selbst nicht erkennen und erhält daher auch keine Unterstützung, um 
sein Verhalten zu ändern und nach dem Willen Gottes auszurichten. 

Jeder Aufruf, den ihr empfangt, ist die allmächtige Liebe, die all diejenigen erfüllt, die sich 
selbst erkennen. Kinder, ihr sollt diese Worte nicht bloß lesen. Ihr müsst das eine vom anderen 
zu unterscheiden wissen und euch fragen:  

• Was mache ich falsch?  

• Was muss ich tun, um stärker zu werden?  
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• Wovon muss ich mich lösen? 

IHR SOLLT ALLES ERFORDERLICHE IN DIE TAT UMSETZEN, UM DAS ZU 
KORRIGIEREN, WAS EUCH VOM GEISTLICHEN WACHSTUM UND VON DER 
WAHREN BEREITSCHAFT ZUM WANDEL ABHÄLT. Der Kampf zwischen Gut und Böse 
wird in einer Weise fortgesetzt, dass die Menschheit nichts davon mitbekommt. Der Sieg ist 
des Bösen.  

Ihr möchtet euch nicht von eurem „Ego“ trennen, das euch in trügerischer Weise in einem 
Zustand der Illusion gefangen hält. Wer sich der Heiligen Dreifaltigkeit nicht hingibt, lebt 
in Heuchelei, und kann kein besseres Kind Gottes werden, solange er sich nicht erkennt 
und Illusionen folgt. 

Mein Sohn hat euch nicht alle aufgefordert, im Kloster zu leben, doch Er möchte, dass alle 
Menschen sich mit Ihm vereinen, dass ein jeder von der Liebe Gottes durchströmt wird und 
den Willen Gottes wie in einer inneren Klause erlebt. 

Mein Sohn hat euch zur Barmherzigkeit, zur Vergebung und dazu aufgefordert, nicht 
ungerecht zu handeln, um dieser Teil der Vorbereitung Seiner Kinder zu sein, die das erleben, 
was einige schon jetzt erfahren: Die Verfolgung, das Martyrium... 

Ein Jünger Meines Sohnes ist gehorsam und wendet sich gegen die Gewalt, da er ein treuer 
Anhänger der Liebe Meines Sohnes ist. 

In diesem Moment lässt sich die Verfolgung der Christen nicht länger verheimlichen, und 
obschon die Kirche Meines Sohnes erkennt, was Ich ihr bereits verkündet habe, muss sie 
ihre Stimme erheben und für die beten, die in diesen schrecklichen Zeiten leiden müssen. 

Geliebte Kinder Meines Unbefleckten Herzens, der Böse verfolgt Meine Kinder, die nach 
Einheit streben, weil er in Spaltung und Zwietracht Zufriedenheit findet und dadurch genährt 
wird. 

DAS BÖSE KANN DAS GUTE NICHT VERNICHTEN, UND DIES, MEINE KINDER, 
MÜSST IHR EUCH IMMER VOR AUGEN FÜHREN, DARAN GLAUBEN UND AUF 
DIESE GEWISSHEIT VERTRAUEN. Prüfungen bringen euch dazu, geistlich zu wachsen 
und stärker zu werden, wenn der Geist und das Herz einzig und allein auf den Willen Gottes 
schauen und danach leben. 

Kinder, ihr sollt bereit sein, den Weg Meines Sohnes fortzusetzen. Möget ihr euren Nächsten 
nicht verleumden und ihm nicht vorhalten, dass er nach euren Prinzipien zu leben hat. 

WER MEINEN SOHN KENNEN MÖCHTE, SOLL SOWOHL IM GEBET ALS AUCH IN 
DER ERKENNTNIS SEINE EIGENEN GABEN DURCH GEHORSAM UND HINGABE 

FINDEN, ZUM WOHLE DES NÄCHSTEN. 

Meine Lieben, Ich führe euch, dass ihr reagiert und den festen Entschluss fasst, auch weiterhin 
gelehrte Kinder zu sein, die ihr Leben nach den Regeln eines wahren Christen ausrichten 
möchten. 

Meine Kinder lehren keine neuen Methoden, um Gott und seinen Nächsten zu lieben. Die 
Heilige Schrift enthält das Gesetz Gottes, um zu verhindern, dass ein jeder seine eigenen 
Regeln schafft. 

IHR KENNT DIESES WORT, DOCH SINNT IHR NICHT DARÜBER NACH, NEHMT ES 
NICHT IN EUCH AUF UND SETZT ES IN EUREM LEBEN NICHT IN DIE TAT UM.  

Kinder,  

• ihr habt Angst davor, euch selbst zu erkennen, während ihr die Rufe Gottes missachtet,  

• ihr strebt nach dem Irdischen und nicht nach dem Geistlichen,  

• ihr denkt schlecht über euren Nächsten.  
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So ist der Zweifel für euch nicht nur eine Möglichkeit, sondern zur Regel geworden, nach der 
ihr urteilt, wobei ihr vergesst, dass man euch ebenfalls danach beurteilen wird.  

Daher rufe Ich euch zum Wandel. Ihr verbringt euer Leben, indem ihr euch mehr Zeit erhofft 
und vergesst dabei, dass bei den gesellschaftlichen oder familiären und beruflichen Verpflich-
tungen nicht gilt: Ich erwarte mehr Zeit. Nur Gottes Hilfe erwartet ihr, während ihr auf Seine 
Barmherzigkeit vertraut, und dies ist ein Zeichen großer Sturheit, Torheit und Respekt-
losigkeit. 

ICH HABE EUCH DIE ZUKUNFT DER MENSCHHEIT BEREITS VERKÜNDET. 
TROTZDEM HANDELT IHR WEITERHIN VÖLLIG GEDANKENVERLOREN UND 

ÄNDERT EUER LEBEN NICHT. 

Die Menschheit ist das Opfer ihrer eigenen Zukunft. Sie wird die Unterdrückung seitens der 
Nationen zu spüren bekommen, die die Kinder Gottes verfolgen werden, um eine Religion 
ohne Gott zu gründen, in der alle Menschen nach ihrem eigenen Willen leben, weil der Mensch 
dieser Generation sein Bewusstsein nicht nutzt, sondern nur durch Nachahmung und in 
Eigensinnigkeit handelt. 

Geliebte Kinder Meines Unbefleckten Herzens, 

• Einige von euch schaffen Zufluchtsorte für die Zeiten der Verfolgung und des Leids... 

• Und was wird aus dem Bewusstsein, dem Denken und dem Herzen?   

• Werdet ihr freie Wesen sein, die bereit sind, friedlich mit ihren Mitmenschen 
zusammenzuleben?  

• Werdet ihr das Herz Meines Sohnes in euch tragen und bei eurem Nächsten sehen?  

Wahrlich, Ich sage euch, dass der Mensch dem Besitz den Vorrang gibt und das Spirituelle 
hintenanstellt, wobei die Liebe im Herzen jedes Menschen zum Erreichen der Einheit erfor-
derlich ist. 

GELIEBTE KINDER, MEIN SOHN HAT EINEN JEDEN VON EUCH NAMENTLICH 
BENANNT, AUCH WENN MANCHE NICHT AN DIE BARMHERZIGKEIT GOTTES 
GLAUBEN UND GOTT VERLEUGNEN. Letztere werden ihr Gesicht in der Erde vergraben 
und ihren Ungehorsam bedauern. 

Die Vulkane zeigen ihre Aktivität und lassen den Menschen vor dem großen Werk des 
Himmlischen Vaters klein erscheinen. Die Erschütterungen der Erde werden zunehmen und 
der Mensch wird nach Gott rufen. Die Meere werden für die Küstenregionen Grund zur 
Besorgnis sein. Der Meeresspiegel wird sich heben und der Mensch wird zurückweichen. 
Die Jahreszeiten werden sich wandeln, bis der Bauer seinen Samen nicht mehr säen und das 
Land angesichts der Naturgewalten nicht mehr bestellen kann. 

Kinder betet, betet für Australien, denn das Volk dieses Landes wird leiden.  

Betet, Kinder, betet. Der Terror wird die Menschheit in großes Leid stürzen.  

Betet, Kinder, betet für Russland. Dieses Land ist kein Friedensträger, sondern eine 
Nation des Klagegeschreis.  

Betet, Kinder, betet, da der Einfluss des Menschen auf die Natur zu Not und Entbehrung 
führt und die vorrangigen Bedürfnisse des Menschen nicht mehr gestillt werden können. 

Das Wasser wird in jedem Moment durch Radioaktivität verseucht. 

Geliebte Kinder Meines Unbefleckten Herzens, es wird der Augenblick kommen, in dem 
tropische Länder von große Kälte erfasst werden, wohingegen an Orten, wo bis anhin die Kälte 
herrschte, die Hitze den Menschen leiden lassen wird. 

Nehmt Meine Worte nicht leichtfertig hin. Die Erde wird von einem Himmelskörper bedroht 
und der Mensch verhält sich weiterhin so, als würde nichts geschehen. 
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Es wird der Augenblick kommen, in dem man sagt:  
DIE WERKZEUGE, DIE UNS DAS WORT GOTTES VERKÜNDETEN, HABEN DIE 

WAHRHEIT GESAGT. DIES, MEINE KINDER, IST BEDAUERNSWERT. DIE 
VERACHTUNG DER BARMHERZIGKEIT GOTTES IST EINE SCHWERE 

BELEIDIGUNG. 

 Der Weizen wird vor dem entscheidenden Moment nicht geerntet, doch das Unkraut 
wird auf den Befehl Gottes hin ausgemerzt. 

Es bahnen sich schwere Krankheiten an, die den Verdauungstrakt beeinträchtigen. Nutzt die 
als ENGELWURZ (1) bekannte Pflanze in gebührender Weise, um Schwangere zu schützen.  Es 
naht eine Krankheit, die die Augen angreift. Nutzt dagegen AUGENTROST (2). 

Geliebte Kinder Meines Unbefleckten Herzens, 

FOLGT DEN FORDERUNGEN GOTTES. ICH WACHE ÜBER JEDEN VON EUCH, BIN 
EURE MUTTER UND LIEBE EUCH. 

Gebt euch an diesem Tag, an dem wir das Fest Maria, Hilfe der Christenheit, feiern, Meinem 
Sohne hin und ERLAUBT MIR, EUCH AUF DEN WAHREN WEG ZU GELEITEN. 

Mein Segen sei mit euch. 
Mutter Maria. 

AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 

***   

(1) Wissenschaftlicher Name: Euphrasia officinalis, Trivialname: Augentrost, Familie: 
Orobanchaceae 

(2) Wissenschaftlicher Name: Angelica Archangelica l., Trivialname: Kraut des Heiligen 
Geistes oder Engelwurz (es erhielt diese Bezeichnung, da man es für ein Geschenk des 
Erzengels Gabriel an einen weisen Einsiedler hielt, um es zur Bekämpfung der Pest im 
Mittelalter einzusetzen). Familie: Apiaceae 

 

 


